
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (06:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. Mitte

TV Jahn 1909 Hermannstein : Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf 
Freitag, 06.10.2023, 20:30 Uhr

Rödiger fixiert zwei Punkte für den TV Jahn 1909 
Hermannstein

Als Matthias Lenz sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
Gr. Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Mirke, Felkl und Ranft, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Mirke / Felkl letztlich parat, um Peusch / Kunz zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Recht kurzen Prozess machten daraufhin Ranft / Rödiger beim 3:0 mit Zimmerhackl
/ Lenz. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Rainer
Mirke hatte anschließend gegen Jürgen Kunz, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Steffen Ranft
die Partie gegen Ralf Peusch noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig später
ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Florian Felkl bezwang anschließend Matthias Lenz in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Peter Rödiger
beim 3:0 mit Hans-Dieter Zimmerhackl. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Jahn
1909 Hermannstein und Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rainer Mirke
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Steffen Ranft machte mit Jürgen Kunz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Florian Felkl
gegen Hans-Dieter Zimmerhackl. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
9:0. Nicht ganz mithalten konnte Peter Rödiger, beim 8:11, 11:6, 6:11, 3:11 gegen Matthias Lenz,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Jahn 1909 Hermannstein am 16.10.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC 80 Aßlar, während Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf am 10.10.2023 gegen
den TuS 1906 Naunheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Jahn 1909 Hermannstein

Doppel: Mirke / Felkl 1:0, Ranft / Rödiger 1:0 
Einzel: R. Mirke 2:0, S. Ranft 2:0, F. Felkl 2:0, P. Rödiger 1:1 

 Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf
Doppel: Peusch / Kunz 0:1, Zimmerhackl / Lenz 0:1 
Einzel: R. Peusch 0:2, J. Kunz 0:2, H. Zimmerhackl 0:2, M. Lenz 1:1


